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Durchsetzung von Erstattungsansprüchen bei der PKV

MUSTERFORMULIERUNG

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit Schreiben vom … lehnen Sie die Erstattung der in Rechnung gestellten Analogleistung GOZ 9150a für die „Ausformung des Emergenzprofils“ ab.

Gegen diese Entscheidung lege ich hiermit Widerspruch ein und bitte um erneute Prüfung unter Berücksichtigung der nachfolgenden Begründung.

Die Leistung wurde gemäß § 6 Abs. 1 GOZ analog berechnet. Nach dieser Vorschrift dürfen selbstständige zahnärztliche Leistungen, die in der Gebührenordnung für Zahnärzte nicht enthalten sind, entsprechend einer nach Art, Kosten- und Zeitaufwand gleichwertigen Leistung analog berechnet werden.

Die gezielte Ausformung des Emergenzprofils stellt eine eigenständige zahnärztliche Maßnahme dar. Sie dient der kontrollierten Gestaltung des periimplantären Weich­gewebes und ist eine wesentliche Voraussetzung für eine funktionell sowie ästhetisch korrekte implantatprothetische Versorgung. Durch diese Maßnahme wird die natür­liche Kontur des Zahnfleischverlaufs hergestellt, was sowohl für die langfristige Stabilität der Versorgung als auch für die Hygienefähigkeit und Vermeidung periimplantärer Entzündungen von Bedeutung ist.

Diese Leistung ist in der GOZ nicht als eigenständige Gebührenziffer enthalten. Sie ist auch nicht Bestandteil anderer berechneter Leistungen wie der Implantatversorgung, der prothetischen Versorgung oder der Abformung. Es handelt sich vielmehr um eine eigenständige therapeutische Maßnahme zur Weichgewebsformung im Rahmen der implantologischen Behandlung.

Damit sind die Voraussetzungen des § 6 Abs. 1 GOZ für eine Analogberechnung erfüllt.
Gemäß § 1 Abs. 2 GOZ hat der Patient Anspruch auf Erstattung medizinisch notwendiger zahnärztlicher Leistungen. Die Ausformung des Emergenzprofils stellt eine medizinisch indizierte Maßnahme dar, die unmittelbar der Funktionsfähigkeit, Langlebigkeit und hygienischen Zugänglichkeit der implantatgetragenen Versorgung dient.

Die analoge Berechnung wird auch durch die Kommentierung der Bundeszahnärztekammer ausdrücklich bestätigt. 

Vor diesem Hintergrund bitten wir um erneute sachliche Prüfung der Erstattungsentscheidung und um vollständige Erstattung der berechneten Analogleistung.

Mit freundlichen Grüßen

	Wichtiger Hinweis: Der Inhalt ist nach bestem Wissen und Kenntnisstand erstellt worden. Die Redaktion prüft ihn regelmäßig und passt ihn gegebenenfalls an. Gleichwohl schließen wir Haftung und Gewähr aus, da die Materie komplex ist und sich ständig wandelt. Muster dienen als Vorlage und sind individuell anzupassen.

Haben Sie noch Fragen? Schreiben Sie uns: kontakt@iww.de
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